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ANNABELIA 
> JEAN MURAT 


Fräulein Josette- meine Frau 


nach dem Bühnenstük von Paul Gavault und Robert Charyay 


Manuskript und Regie: Berthomieu 


Musik: Georges van Paris / Kamera: Jean Baceler, Jean Isnard + Bauten: I. G. d’Eaubonne 
Tonsystem: Tobis-Klangfilm 3 


Darsteller Deutsche Sprecher 
JonettelL; Sr IR Fee A Na Annabella ....... ‘ Viktoria von Ballasko 
Andre Temay 2... une Jean Murat ....... Siegfried Shürenberg 
Myılaime go Edith Meran Gertraud Färber 
Valorhler 1 Sr SR Jean Marconi!ia. sn ae Bruno Tillessen 
Joe@-JRckROn. 2.4 0, a x. vViEOE:Gärland ik Otto Matthies 
Mr. Düpre 2... 2 SPEER er Fe Gaston Mauger . . . .. . . . Hans Meyer-Hanno 
SchuetFrau is. ae en Blaniche Denitge. :7 .. .. z: RL... m ra Lucie Euler 
N DE „. „ Blerre Fiichepare Fer > ar Rudolf Schündler 


Ferner wirken als deutsche Sprecher mit 
Carlo Wiedey, Heinz Herkommer, C. W. Meyer, Lisl Otto, Oskar Hofmann, Erwin Mosbleh 


Spielleitung und Dialog der deutschen Fassung: Curt Wesse 
Musikalische Bearbeitung: Walter Ulfig > Liedertexte: Richard Busch 
Herstellung: Tobis - Melofilm G.m.b.H. ; Produktion: Les Films de France 


Vertrieb 


Orbis-Film G.m. b.H. 
Berlin SW68, Friedrichstraße 236 


Verleih 


in-OÖsten: Vitagraph-Film G.m.b.H., Berlin SW 68, Friedridistraße 225, Tel. Bergmann 56 16 

ddeutschland: Norddeutscher Film-Verleih, Adolf Bejöhr, Hamburg 36. Kaiser-Wilhelm-Str.20/26 
Tel. 34 05 90 

eldeutschland: Olympia Lichtspiel-Betriebe G.m.b.H,., Leipzig C 1, Querstr. 35, Tel. 251 27 

‘ ılen )mnium-Film G.m.b.H., Düsseldorf, Oststraße 110, Tel. 140 02 und 198 92 

leutsche Commerz-Film G.m.b.H., Nürnberg, Stephanstraße 2, Tel. 406 45 
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nen Tante zur Universalerbin eines 
Millionenvermögens bestimmt worden. 
Sie muß aber eine Bedingung erfüllen: 1 
vor ihrer Volljährigkeit, innerhalbzweier 


ir, Dupre@ ist von ihrer verstorbe- 


Monate, muß 

heiraten! Josettes 
Eltern haben bereits 
einen Bräutigam für 
ihre Tochter in dem 
Sohn ihres Ge- 
schäftspartners ge- 
funden. Aber Josette 
ist mit dieser Wahl 
nicht einverstanden, 
sieliebteinenjungen 
Amerikaner, Joe 
Jackson. Doch Joe 
geht auf eine Welt- 
reise, von welcher er 
frühestens in einem 


Jahr zurückkehren kann. Josette ist ratlos. 
Ternay. Sie bestürmt ihn, sie vor dieser Ehel 
Josette hat eine Idee: Andr€ Ternay muß 
erfüllt sie die Bedingung der Erblasserin, und ni 
völlig gleichgültigen Prosper herum. Andre ist a 
erscheint ihm der Altersunterschied zu groß. Josef] 
Ehe mit Andr& eingehen, söndern nur eine Schef 
schieden werden soll. Bis dahin könnte sich Jos 
begeben und ihrem Vater ginge somit das ererb#f 
: .. er zeit verläuft ohne Zwischenfall. Bevor das jund 
VOrHEL RER “ 1 \ : Hochgebirge fährt, muß Andr@ noch eine unangef 
j gibt seine frühere Freundin Myrianne der Obhusf 
über diesen Tausch wütend. Panard ist ratlos, def 
kannten Diva und die Launen ihres Pekineserfi 
Josette genießt die große Welt, die herrlichf! 
Neues für sie, und deshalb widmet sig 
fanatischem Eifer dem Uhntericht im 
lehrer Valorbier faßt diese Begeistef' 
mit” Josette in ziemlich ungenief' 
an dabei — ihr Scheingatte An 


‘ einzige Hoffnung ist jetzt ihr Pate Andre 
jewahren. Andre weiß keinen Ausweg, aber 
Patenkind Josette Dupre selbst heiraten! So 
_ kommt sie um die Heirat mit dem ihr 
in eingefleischter Junggeselle, außerdem 
it nicht locker. Sie will ja keine richtige 
>, die nach Joes Rückkehr sofort ge- 
inter den väterlichen Schutz Andres 
mögen nicht verloren. — Die Hoch- 
1epaar auf die Hochzeitsreise ins 

ne Angelegenheit regeln. Er über- 

es Freundes Panard. Myrianne ist 

ie hysterischen Ausbrüche der be- 
chens sind schwer zu ertragen. — 

fur in vollen Zügen. Es ist etwas 

i auch mit kindlicher Freude und 
ind Skilaufen. — Der junge Sport- 
seiner Schülerin anders auf. Er flirtet 
Weise. Josette findet nichts Schlechtes 
denkt anders darüber. Er macht ihr 


Eheftige Vorwürfe, eben- 

°s0 heftig antwortet Jo- 

sette. Beide wollen sich 

nicht eingestehen, daf 

sie auf dem bestem 

Wegesind, sichineinan- 

der zu verlieben. Nad- 

einem Zwischenfall mit Josettes Schlittschuh- 
lehrer faßt Andr€ kurz den Entschluß, nadı 
Paris zurückzukehren, um sich scheiden zu 
lassen. In Paris erwartet Josetfe ein 

neue Enttäuschung: dort findet sie einer 

Brief von Joe vor. Infolge unglücklichen 

. Umstände ist er gezwungen, nod 
mn längere Zeit fortzubleiben. Josette eil 

£ zu Andr@ und bittet ihn inständig 
Zu die Scheidung noch aufzuschieben 
M Andre fürchtet, von seinen Ge- 


fühlen überwältigt zu werden, er 
sträubt sich mit Gewalt geger 
Josettes Vorschlag. Aber ihr Fle- 
hen bricht den letzten Wider- 
stand. Aus dem Spiel wird Ernst 
Andre behält Josette bei sich — 


für immer! — Die Ereignisse überstürzen sich: Panard 
kommt ganz zerknirscht zu Andr@ und gesteht, daß er 
sich in seinen Schützling Myrianne sterblich verliebt hat. 

$ie sind sich bereits einig, Er, Panard, sein bester 
Freund, habe ihn betrogen. Andre£ ist wider Erwarten 
sehr glücklich, auf diese einfache Art seine frühere 
Freundin losgeworden zu sein und gratuliert Panard 
zu seinem Erfolg. — Auc Joe taucht plötzlich 
auf, was große Bestürzung hervorruft. Nach 
allerhand Mißverständnissen kommt eine an- 
genehme Überraschung für die Neuvermählten: 

Joe ist schon verheiratet! Außergewöhnliche Um- 
slände hatten ihn dazu gezwungen. — Alle 

sind glücklich über diese gute Lösung. Aus dieser 
frohen Stimmung heraus 
wendet sich Joe mit einer 
Bitte an Andre: Er soll bei 
seinem ersten Kind gleich- 
falls Pate sein. Und Panard 
fügt hinzu: „Aber ich rate 
Dir, mein lieber Joe, wenn's 
ein Mädel ist, nimm dich 
in acht!“ 
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Ein junges Ehepaar 
Ja, wenn zwei Hochzeit machen... .. 


Am Altar steh'n er und sie beseligt, 
Und was sie fühlt — fühlt er auch. 
Sagen nichts als „Ja“ und sind verehelidht; 
Tauschen den Ring, wie es Braudh. 

Wenn die Nacht längst fiel schon hernieder, 
Wird bei Tanz und Wein nodı gelacht. 
Man wünscht ihnen Glück immer wieder; 
„Geht schon‘, denken sie, „Gute Nacht!“ 


